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mitmachen • mitteilen • mitgestalten

Leserforum Gesundheitsforum

Diese regelmässige Rubrik der «Ge-

sundheits-Nachrichten» beruht auf
dem Prinzip «Leser helfen Lesern».

Wir veröffentlichen schriftliche Anfra-

gen von Lesern, die bei einem Gesund-

heitsproblem um Hilfe bitten.
Andere Leserinnen und Leser, die ihre

Meinung dazu äussern möchten oder
über eigene Erfahrungen in der Be-

handlung verfügen, teilen ihr Wissen

mit - eine solidarische und praktische
Hilfe zur Selbsthilfe.
Hier ist einer für den anderen da, hilft
weiter, gibt Tipps und vermittelt gesun-
des Wissen.

Bei Fragen rund um das Thema «Ge-

sundheit und Naturheilkunde» oder
Auskünften zu A. Vogel-Produkten be-

rät Sie ein geschultes Expertenteam am
Telefon. Dieser Service ist für Abonnen-
ten der «A. Vogel Gesundheits-Nach-
richten» gratis. Bitte nennen Sie bei

einem Anruf ihre Kundennummer.
Nicht-Abonnenten wählen für Rat und

Auskunft in der Schweiz die Nummer
0900 028 028. In den ersten 5 Minuten
gebührenfrei, danach CHF 3.-/Min.

Briefe an die
Redaktion:
Gesundheits-
Nachrichten
Postfach 63

CH-9053 Teufen

c.rawer@verlag
avogel.ch

Anrufe an das Gesundheitsforum:
Tel. 071 335 66 00
vom Ausland: 0041 71 335 66 00
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag
8.00 bis 12.00 und 13.30 bis 17.00 Uhr

www.g-n.ch
Nachrichten,
Aktionen,
Abo-/Buch-
bestellungen,
Sachregister
1995 - 2006

Briefe an das Leserforum:
Gesundheits-Nachrichten Leserforum
Postfach 43, CH 9053 Teufen

E-Mail: info@gesundheitsforum.ch
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Leserforum-Galerie
«Kinderbilder»

Trudi Zbinden: Wasser
ist zum Spielen da!

Das Leserforum

Erfahrungsberichte

Ständiger Tränenfluss
Frau R. M. aus Gottmadingen und Frau K.

B. aus Thun wandten sich wegen dau-

ernd tränender Augen an das Leserforum

um Rat.

Frau T. L. aus Oberweningen empfiehlt
hierzu spezielle Augengymnastik-Übun-

gen. Der Verband für natürliches Heilen

SVNH in Bern (Tel. 0041 (0) 31 302

4440) bietet Kurse an, um solche Übun-

gen zu erlernen
Auch Frau H. H. aus Birmensdorf schrieb

uns: «Ganzheitliches Augentraining bie-

tet verschiedene Möglichkeiten. Wenden

Sie sich an eine(n) Sehlehrer(in) in Ihrer

Umgebung und lassen Sie sich beraten.

Informationen sind unter der Internet-
Adresse <www.sehtraining.ch> zu be-

kommen.»
Frau N. S. aus Bern macht darauf auf-

merksam, dass Papiertaschentücher
Bleichstoffe enthalten und viele darauf

allergisch reagieren. Ihr Arzt empfahl, die

Papiertaschentücher wegzulassen, zu-
sätzlich Kompressen mit Schwarztee auf

die Augen zu legen und Hamamelissalbe
für Lider und Augenumgebung zu ver-
wenden.
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Treff & Talk • Leserforum

Frau D. F. aus Sempach kennt das Pro-

blem selbst. «Mit Schüsslersalzen hatte
ich ebenfalls keinen Erfolg, aber die Be-

handlung bei einer klassischen Flomöo-

pathin brachte eine deutliche Linderung.
Es braucht nur etwas Geduld!»

Herr U. S. aus Pfäffikon gibt den Tipp wei-
ter, Milchprodukte, insbesondere Jogurt,
zu meiden. Dies könnte manchmal der

Auslöser für einen solchen Tränenfluss

sein.

Bronchienverengung
Frau I. K. aus Siegen suchte pflanzliche
oder homöopathische Mittel bei akuter

Atemnot.
Herr Dr. med. D. aus Coburg rät zur Ein-

nähme folgender Flomöopathika (Globu-
Ii D 30): Echinacea angustifolia, Vera-

trum album, Drosera und Tabacum. «In

diesem Fall ist mehr als ein Präparat er-
forderlich. Dosierung: in der ersten
Woche 3 Mal 5 Globuli nüchtern - 15 bis

zwanzig Minuten vor den Mahlzeiten -
einnehmen, dann nur noch jeden sieb-

ten Tag 3 Mal 5 Kügelchen.»
A. Vogel-Tipps des Gesundheitsforums
sind: heisse Brustwickel mit wärmenden
Kräutern wie Fleublumen, Spitzwegerich
und Ackerschachtelhalm oder warme
Johannisölwickel und Wechselfussbäder.
Auch selbstgemachter Meerrettichsirup
oder Petadolex (nur in Deutschland

erhältlich, von Weber & Weber) können
hilfreich wirken. Zusätzlich wäre an eine

Atemtherapie oder Klimaveränderung zu

denken: das Reizklima der Nord- oder
Ostsee sowie Höhenluft wirken wohl-
tuend auf die Atemwege.

In der Rubrik «Leserforum» veröf-
fentlichen wir persönliche Erfah-
rungsberichte. Nicht immer sind
sie in gleicher Weise auf andere
Personen anzuwenden. Beanspru-
chen Sie daher in Zweifelsfällen
stets fachlichen Rat.

Leistenbruch
Herr H. H. aus Schliengen fragte nach

nicht-operativen Behandlungsmöglich-
keiten für einen Leistenbruch.

Hier rät Herr Dr. med. D. zur Operation, da

er keine zufriedenstellende Ergebnisse

mit anderen Therapien feststellen konn-
te. Das Gesundheitsforum ergänzt: Auch

Alfred Vogel war der Ansicht, dass ein

Leistenbruch naturmedizinisch nicht oder
kaum zu beeinflussen sei. Als «Über-

gangslösung» empfahl er allenfalls das

ständige Tragen eines Bruchbandes, Sitz-

bäder mit Zinnkraut und Einreibungen
mit Symphosan.

Arteriitis temporalis
Frau T. H. aus Heimenhausen suchte

Alternativen zu Cortison oder zusätzliche

Heilmittel bei einer Entzündung der

Schläfenschlagader.
Herr Dr. med. D. aus Coburg rät hier die

Einnahme von folgenden homöopathi-
sehen Mitteln an: Spongia, Natrium nitri-
cum und das Organpräparat Vesica urina-

ria, alle in der Dosierung D 30.

Meige-Syndrom
Herr R. W. aus Bad Tölz leidet an einem

Meige-Syndrom. Leider hatten sich bis

Redaktionsschluss keine Leser gemeldet,
die Erfahrungen mit dieser Krankheit
haben. Herr Dr. D. empfiehlt hier die Ein-

nähme von folgenden Homöopathika:
Hepar sulfuris, Zincum eyanatum und

Hyoscyamus (Globuli D 30).

Neue Anfragen

Niedriger Blutdruck
Frau M. Z. aus Bünzen leidet unter einem

zu niedrigen Blutdruck. «Seit einigen
Jahren wird das mehr und mehr zum
Problem für mich. Antriebsschwäche,
Schwindelanfälle, ein <dummer Kopf>

und so weiter. Mein Hausarzt meint, da
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Leserforum-Galerie
«Kinderbilder»

Eduard Meier-Loretz:
Endlich Frühling -
wandern gehen oder
doch lieber Tanz in

den Mai?

könne man nicht viel machen. (Mein
Alter: 47 Jahre). Weiss jemand aus dem
Leserkreis Rat? Ich bin für jeden Tipp

dankbar.»

Inkontinenz
Frau M. S. aus 0. möchte gerne von den

Lesern wissen, wer erfolgreiche Tipps

gegen Harnverlust weitergeben kann.

Tinnitus
Frau M. S. aus Zürich schreibt: «Ich leide

seit einigen Jahren an Tinnitus (<pulssyn-
chrone Ohregeräusche>, Klopfen des Pul-

ses mit Rauschen)». Wer von den Lesern

kann ihr weiterhelfen?

Schnellender Finger
Frau E. H. aus Schömberg leidet unter
einer Verdickung der Sehnen an den Fin-

gern der rechten Hand und einem so

genannten schnellenden Finger. «Betrof-

fen ist das Mittelfinger-Endglied. Die

Beschwerden sind sehr unangenehm,
weil man nicht mehr richtig zugreifen
kann, das Feingefühl fehlt. Die Diagnose
des Orthopäden ist nur <Überlastung>,

einen Therapievorschlag hatte er nicht
für mich.»
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Treff & Talk • Gesundheitsforum

Das A.Vogel Gesundheitsforum
«Ich habe ein völlig neues Gefühl der

Erleichterung die Pflege meiner Beine
hat sich wirklich gelohnt» sagte mir eine
Dame aus Luzern im Februar diesen Jah-

res ganz entspannt am Telefon.

Was sie denn für Beschwerden gehabt,
und was sie unternommen hätte, fragte
ich nach. Daraufhin erzählte sie mir, dass

sie bereits im Frühjahr des vergangenen
Jahres unser Forum angerufen und sich

nach der Adresse einer Venenklinik

erkundigt habe. Zu diesem Zeitpunkt
hatte sie ganz erhebliche Beschwerden:

schwere Beine, entzündliche Krampf-
ädern und vor allem grosse Schmerzen

beim Gehen. Eine eventuelle Operation
konnte sie allerdings erst für den folgen-
den Herbst planen.

Damals hatte ich ihr geraten, in diesem
Falle die verbleibende Zeit gut zu nutzen
und mit einer Pflege zu beginnen, die

ihre Beschwerden und Schmerzen lin-
dem könnte. Sie solle doch drei Mal täg-
lieh zwei Aesculaforce Tabletten" mit
etwas Flüssigkeit zum Essen einnehmen,
Aesculaforce Venen-Gel" zweimal täglich
dünn auftragen und leicht einmassieren,
eine Wassertherapie nach Kneipp durch-

zuführen und Übungen, wie sie im

«A.Vogel Venen-Buch» zur ganzheit-
liehen Vorbeugung und Behandlung
beschrieben sind, regelmässig anwen-
den. Das Wippen von den Zehen auf die

Fersen oder eine Übung, bei der man mit
den Beinen im Sitzen abwechselnd ein

«A» und ein «V» formt, sind beste

Venengymnastik.

* in Deutschland: nur «Venentropfen N».

Aesculaforce Tabletten und Aesculaforce

Venen-Gel sind beides Frischpflanzen-

Präparate aus den Samen der Rosskasta-

nie und enthalten Aescin, einen natür-
liehen Wirkstoff, der die Spannkraft der

Venenwände verbessert.

Heute, also ein knappes Jahr später, woll-
te die Dame mir nun mitteilen, dass sie

auf diese Therapie so gut angesprochen
habe, dass sie vorerst von einer Opera-
tion absehen könne - und das sei ein

unbeschreibliches gutes Gefühl.

Auch für mich sind solche Erfahrungen
eine Quelle der Ermunterung und spor-
nen an, weiterhin im Sinne von Alfred

Vogel nach einfachen und hilfreichen
Methoden zum Wohle des Mitmenschen

zu forschen.

In dieser Rubrik
begegnen Sie

den Experten am
Telefon des
Gesundheits-
forums - dieses
Mal Lukas Herzig.
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Treff & Talk • Gesundheitsforum

GN-Leser sind <gefragte Leute>!
GN-Leserinnen und Leser sind immer etwas
Besonderes. Wir suchen jetzt die ganz Besonderen
unter Ihnen. Bitte melden - wir sind sehr gespannt
auf Sie!

Wo innerhalb von Europa lebt unser
«südlichster» Leser - im Tessin oder in

Spanien? Kommt die «östlichste» Leserin

aus Österreich oder aus einem ganz
anderen Land? Wir haben auch Abon-

nenten in Amerika, Ecuador oder Südafri-
ka - sind Sie die Leserin, der Leser, die

am weitesten weg wohnen? Wir möch-

ten die Weltkugel gerne mit ganz vielen
Punkten versehen. Vielleicht liegt Ihr

Zuhause aber auch 3000 Meter hoch

oder auf einer Insel?

Haben Sie einen seltenen Beruf oder ein

ausgefallenes Hobby - sind Sie Austern-

züchterin, Almbauer, Zichorienspezialist
oder Zugvogelberingerin? Vielleicht gibt

Gerne möchten wir aus einer Auswahl
Ihrer Beiträge in loser Folge kleine

Leserportraits veröffentlichen. Bitte
senden Sie Ihre Zuschrift - wenn mög-
lieh mit einem Bild - an die Redaktion

Gesundheits-Nachrichten, Postfach 63,
CH 9053 Teufen oder per E-Mail an:

c.rawer@verlag-avogel.ch.

Wir wissen schon, dass unsere Leser oft
besondere Interessen haben oder span-
nenden Hobbies nachgehen und sogar in

Amerika und Slowenien die deutschspra-

chigen «Gesundheits-Nachrichten» gele-
sen werden. Nun möchten wir mehr da-

rüber erfahren.
Sind Sie vielleicht - oder kennen Sie - die

älteste GN-Leserin? Hatte Ihre Familie die
«Gesundheits-Nachrichten» schon abon-

niert, als Sie auf die Welt kamen? Welche

Familie hat die meisten Kinder oder
Enkel?

es einen Leuchtturmwärter unter unse-

ren Lesern, Unterwasserfotografen oder

sogar eine Spitzenklöpplerin?

Uns «besondere Eigenschaften» zu über-

legen, hat uns schon viel Spass gemacht.
Vielleicht aber haben Sie noch bessere

Ideen, was GN-Leser «besonders»
macht? Wir freuen uns auf alle Ihre

Zuschriften!
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Leserbriefe

Immer der Nase nach: Bärlauch
GN 3/2005

Der Bärlauch-Artikel hat mir sehr gut
gefallen und mich auch dazu angeregt,
dieses Jahr endlich einmal zu den Eber-

bacher Bärlauchtagen zu fahren.
Eins möchte ich aber noch anmerken:
Bärlauch-Pesto ist kühl und dunkel gela-

gert ohne Probleme ein Jahr haltbar - die

einzige mir bisher bekannte Variante,
Bärlauch länger zu konservieren. (Unser

Lieblingsrezept: 150 g Bärlauch, 50 g

gerösteter Sesam, 10 g Salz, 150 ml Oli-

venöl. Sesam, Salz und Olivenöl

mischen, kleingehackten Bärlauch zuge-
ben (Salz löst sich jetzt erst). Das Pesto in

heiss ausgespülte Gläschen füllen und

mit etwas Olivenöl überschichten.)

Wir haben erst vor kurzem unser letztes
Glas aufgemacht, da fällt das Warten auf

den Frühling nicht ganz so schwer.

Jürgen Lorenzen, Ostfildern

Gesundheits-Nachrichten ab 1968
Schon seit Mitte 1968 bin ich Leser der

«Gesundheits-Nachrichten» und habe

auch sämtliche Nummern gesammelt.
Da ich nun als Drogist in den Ruhestand

getreten bin, muss ich ein bisschen Platz

schaffen! Vielleicht haben andere Leser

Interesse an meiner Sammlung, die ich

gratis abgeben würde. Diese können sich

gerne bei mir melden.
Klaus Walther, Bern

(Anschrift und Telefonnummer von Herrn

Walther sind bei der Redaktion zu erfra-

gen).
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